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Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

in der 7. Sitzung des Wirtschafts- und Digitalisierungsausschusses bat der 
Abgebordnete Dr. Buchholz unter TOP 2 und TOP 7 die Landesregierung um eine 
schriftliche Darstellung des Einsatzes von Regionalisierungsmitteln im Verhältnis zum 
Einsatz von Landesmitteln im Haushalt 2023.  

Grundsätzlich werden jährlich folgende Landesmittel für die Finanzierung des ÖPNV 
eingesetzt: 

• Mittel der ÖPNV-Kommunalisierung an die ÖPNV-Aufgabenträger gemäß
ÖPNV-Finanzierungsverordnung, ca. 40 Mio. €

• Mittel zur Förderung von ÖPNV-Maßnahmen aus GVFG-SH, ca. 16 Mio. €,
• Mittel zur Fahrgelderstattung für die unentgeltliche Beförderung

Schwerbehinderter im ÖPNV, ca. 9,5 Mio. €
• Mittel aus IMPULS für die Finanzierung von SPNV-Projekten (S4, S21,

Elektrifizierung Marschbahn), ca. 20 Mio. €

Die konkreten Haushaltsansätze sowie eventuelle weitere Landesmittel sind derzeit 
Gegenstand der Haushaltsverhandlungen der Landesregierung. 

Außerdem stehen dem Land Schleswig-Holstein nach derzeitiger Gesetzeslage 
Regionalisierungsmittel in Höhe von 321.257.342,19 € zu. Die mit dem Achten Gesetz 
zur Änderung des Regionalisierungsgesetzes geplante Erhöhung der 
Regionalisierungsmittel (für Schleswig-Holstein ca. 37,65 Mio. €) ist darin noch nicht 
enthalten.  

Mit freundlichen Grüßen 

Claus Ruhe Madsen 

Minister 
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